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FC Carl Zeiss Jena verliert Talent Muqaj
an Holstein Kiel – was nun?

FC Carl Zeiss Jena verzeichnet hohe Transfer-Einnahmen,
verliert Talente wie Hamza Muqaj an Holstein Kiel.

Kaderprobleme für die Drittliga-Saison.

Jena, Deutschland - Der FC Carl Zeiss Jena hat im Sommer
2025 einen bemerkenswerten Transfer durchgeführt, der für
Gesprächsstoff sorgt. Der 19-Jährige Hamza Muqaj verlässt den
Verein und wechselt zu Holstein Kiel in die 2. Bundesliga. Muqaj
hat im vergangenen Jahr eindrucksvoll den Sprung von der
Jugend in die Profimannschaft geschafft und hinterlässt nun eine
Lücke im Team, die schwer zu füllen sein wird. Wie 
thueringen24.de berichtet, ist der Verlust für Trainer Volkan
Uluc einfach schmerzhaft, nicht jedoch ohne positive
Perspektiven, da er sich gleichzeitig über den Aufstieg seines
Spielers freuen kann.

Die sportlichen Folgen dieses Transfers sind nicht zu

https://www.thueringen24.de/jena/article300526923/carl-zeiss-jena-hamza-muqaj-kiel-transfer-kader.html


unterschätzen. Auch Sportchef Patrick Widera äußerte sich zu
der Situation und betonte, dass die Ablöse eine „wirtschaftlich
sinnvolle Vereinbarung“ darstellt. Solche Transfers sind Teil der
aktuellen Strategie, um die Finanzen des Vereins zu stärken, der
insgesamt bereits elf Abgänge und nur fünf Neuzugänge
verzeichnen muss. Da bleibt die Frage: Wie wird Jena die
Abgänge kompensieren, um weiterhin um den Aufstieg in die
Dritte Liga zu kämpfen?

Der aktuelle Kader und die
Herausforderungen

Gerade in einer Zeit, in der die Teamdynamik entscheidend ist,
stehen die Verantwortlichen vor der Herausforderung, geeignete
Spieler zu finden, die den Platz von Muqaj und den anderen
Abgängern einnehmen können. Der FC Carl Zeiss Jena hat hohe
Einnahmen im laufenden Transfer-Sommer generiert, doch die
Gefahr eines geschwächten Kaders ist groß. Dies lässt sich nicht
nur aus den Abgängen ablesen, sondern auch aus der
bescheidenen Anzahl an Neuverpflichtungen.

Die jüngsten Zahlen sprechen eine deutliche Sprache. In der
Dritten Liga zählt Jena zu den Vereinen, die mit einem Kader von
etwa 22 Spielern im Vergleich zu anderen Teams wie dem 1.
FC Hansa Rostock (30 Spieler, Marktwert: 9,05 Mio. €) oder 
1860 München (31 Spieler, Marktwert: 8,85 Mio. €) eher im
unteren Bereich angesiedelt sind. Hier gilt es, die Mannschaft
sowohl quantitativ als auch qualitativ zu verstärken, um im
kommenden Wettbewerb bestehen zu können 
transfermarkt.de.

Ein Blick in die Zukunft

Die Planungen für die nächsten Monate laufen bereits auf
Hochtouren. Jena wird die finanziellen Mittel, die durch Muqajs
Transfer generiert werden, gezielt investieren. Das Ziel ist klar:
Der Drittliga-Aufstieg ist in greifbarer Nähe, aber dafür muss das

https://www.transfermarkt.de/3-liga/startseite/wettbewerb/L3


Team stark und schlagkräftig aufgestellt sein.

Ob und wie sich die Abgänge letztendlich auf die Leistungen des
Teams auswirken werden, bleibt abzuwarten. Fans des FCC
können jedoch einen gewissen Optimismus schöpfen, dass mit
dem richtigen Händchen bei den Neuverpflichtungen auch diese
Herausforderung gemeistert werden kann. Besonders spannend
wird sein, welche Talente die aktuellen Abgänge ersetzen
werden und ob Jena einen neuen Star aus der Jugend fördern
kann.

Ein Blick auf die aktuelle Situation des Vereins lässt dann auch
Raum für Hoffnung auf eine erfolgreiche Saison in der Dritten
Liga, die in Kürze beginnen wird.
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